
§ 42 LAnpG — Anzuwendende Vorschriften
Landwirtschaftsanpassungsgesetz
Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Im Fall der Auflösung und Abwicklung der LPG erfolgt die Vermögensaufteilung unter Beachtung des
§ 44; im übrigen gelten § 78 Abs. 2, § 79 a, §§ 82 bis 93 des Genossenschaftsgesetzes. § 82 des
Genossenschaftsgesetzes gilt mit der Maßgabe, daß die zur Ernennung und Abberufung von
Liquidatoren durch das Gericht erforderliche Mindestzahl der Antragsteller fünf vom Hundert oder fünf
Mitglieder der LPG in Liquidation beträgt. Abweichend von der in § 90 Abs. 1 des
Genossenschaftsgesetzes festgesetzten Jahresfrist gilt für die Erfüllung des sich aus § 44 Abs. 1
ergebenden Abfindungsanspruchs gegenüber Mitgliedern, die allein oder in Kooperation mit anderen
Landwirten einen landwirtschaftlichen Betrieb wieder einrichten, eine Frist von drei Monaten, gegenüber
anderen Mitgliedern eine Frist von sechs Monaten.

(2) Bei der Verwertung des Vermögens sind die Kaufangebote der Mitglieder vorrangig zu
berücksichtigen; sie können dabei die Übernahme der Vermögensgegenstände zum Schätzwert
verlangen. Ihnen steht im übrigen ein Vorkaufsrecht zu.
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